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       Trotz Krieg und Krisen

D i o s p i  S u y a n a

Dr. Martina & Dr. Klaus-Dieter John

  Ein Junge hängt in den Seilen
Spät am Abend ope-
rierte er einen Patienten 
mit einem durchge-
brochenen Blinddarm. 
Mehrere Stunden in der 
Nacht wurde er selbst 
notfallmäßig wegen ei-
ner akuten Nierenkolik 
behandelt. Am Morgen 
saß Chirurg Lukas Steffen 
mit seiner Kochsalzlö-
sung in der Frühbespre-
chung. Danach führte er 
im OP noch vier Eingriffe 
durch. Der Schweizer scheint mit Wilhelm Tell ver-
wandt zu sein. Gut, dass er als Missionsarzt keiner 
Gewerkschaft angehört. 

Als wir 2004 und 2005 die Vision von Diospi 
Suyana vorstellten, lag die Arbeitslosigkeit in 
vielen europäischen Ländern bei über 10%. 
Im Laufe der Jahre  folgten die Euro-Krise, eine 
Flüchtlingskrise, die Energiekrise und ein Krieg 
mit weltweiten Auswirkungen. Glücklicherwei-
se stehen wir als Missionswerk in Abhängigkeit 
von Gott. Und wir danken Ihm von Herzen, dass 

Selbst ein Laie konnte sehen, dass es dem klei-
nen Dyland nicht gut ging. Der Dreijährige litt seit 
Tagen an blutigen Durchfällen, Erbrechen und 
Fieber.  Kinderarzt Dr. Simon Then fand bald die 
richtige Diagnose: Ein Fall von Typhus. Dank der 
Behandlung ging es dem Quechua-Kind bald 
wieder viel besser. 

alle Arbeitsbereiche von Diospi Suyana trotz 
der vielen Hiobsnachrichten blühen und 
wachsen. Natürlich versuchen wir stets mit 
Augenmaß zu planen, aber vor allem rech-
nen wir fest mit dem Segen Gottes.  Über 
unsere Webseite und die Infobriefe kön-
nen Sie sozusagen live dabei sein. Für 
Ihre Unterstützung sagen wir: Mil gracias! 
          Ihre Klaus-Dieter und Martina John

Die Stunden verflogen wie im Traum. Ein be-
geistertes Publikum feierte am 31. August ein 
Fest der Freude und Dankbarkeit. Drei TV-Teams

Im Sommer 
2018 starb ein 
Mann an den 
schweren Fol-
gen eines Au-
tounfalls. Eine 
Gruppe von 
Dunkelmännern 

animierte die Witwe Diospi Suyana der fahrläs-
sigen Tötung anzuklagen. Die Rechtsgutachten 
bescheinigten dem Ärzteteam, alle gültigen in-
ternationalen Standards befolgt zu haben. Zwei 
Staatsanwälte legten den Fall ad acta, aber die 
Gegenseite ging mehrmals in Berufung. Ende 
September begründete ein Richter auf 38 Seiten 
das Ende des Falles. Nach vier Jahren wurde es 
endlich amtlich: Ein fahrlässiges Verhalten hatte 
schlicht und ergreifend nie vorgelegen. 

      15 Jahre Hospital Diospi Suyana- zauberhafte Stimmung beim Jubiläum      Hospital gewinnt Rechtsstreit

und der beliebteste Fernsehmoderator Perus 
Nicolás Lúcar waren auch dabei. Das Programm 
bot Musik und Folklore für jeden Geschmack. 

 
      Leichenblass

Die Quechua-
I n d i a n e r i n 
schleppte sich 
mühsam über 
die Schwelle des 
Spitals. Ihr Ge-
sicht war weiß 
wie die Wand. 
Luftnot und 
geschwol lene 

Beine zeigten einen äußerst schlechten Allge-
meinzustand. Der Hämoglobin-Wert lag  bei 
nur 2,6 (Normal: 13-16). Nach den notwendigen 
Bluttransfusionen führte Dr. Klaus John bei ihr 
eine Magen- und Dickdarmspiegelung durch. 
Der Grund ihrer Anämie war vielfältig: Mangel- 
ernährung, Parasiten und eine Lebererkrankung.

▲ In  der  Endoskopie ▲ D r.  S imon Then untersucht  den Patienten

▲ D er letzte Abschnitt  aus 
der  B egründung des R ichters

 
       Der Arzt als Patient

▲ D r.   Steffen und 
sein Infusionsständer

▲ Ein unvergessl iches  S pektakel  ● E inmarsch der  D iospi-S uyana-S chule ▲ D ie  Liebl inge der  Kinder  ▲
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    Oben auf dem Treppchen

Über eine Million Leser 
konnten sich in den 
letzten Wochen aus-
führlich über Diospi 
Suyana informieren.  
Die Sächsische Zei-
tung und die Rhein- 
pfalz platzierten Di-
ospi Suyana in ihrer 
Mantelausgabe. Die 
Ärzte Zeitung widmete 

gleich sechs Seiten den Initiatoren unseres Missi-
onswerks. Es war eine der bisher größten Repor-
tagen in der Presse. Dr. Thomas Meißner schrieb: 
„Selbst für säkularistisch denkende Menschen ist 
offensichtlich, dass ihr Glaube im Andenhoch-
land einen Berg versetzt hat... Für die Johns liegt 
die Antwort auf der Hand: Allein mit Gottes Hilfe!“

▲ D er Jahresk alender  2023  
kostet  wie im Vorjahr  nur  8,90 €. 
Wir  machen bei  der  Inflation ein-
fach nicht  mit! ! ! 

      Die geheimnisvolle Macht

In Peru kennt ihn wohl jeder und fast alle mö-
gen ihn. Nicolás Lúcar arbeitet als TV-Modera-
tor für die Mediengruppe Exitosa. An unserem 
15. Jahrestag war er drei Stunden vor Ort. In 
seiner nächsten Fernsehshow sprach der be-
kennende Atheist fünf Minuten über Diospi 
Suyana. Er sagte: „In einer polarisierten Welt 
voller Hass und Egoismus praktizieren sie bei 
Diospi Suyana die Liebe zum Nächsten!“

 

D i o s p i  S u y a n a

 info@diospi-suyana.org

G e m e i n s a m  f ü r  d i e 
Q u e c h u a - I n d i a n e r  P e r u s

Am 23. September ab 18 Uhr fand ein 24-stün-
diger Gebetstag für Peru statt, organisiert vom 
Diospi-Suyana-Medienzentrum. 34 FM-Fre-
quenzen haben diesen Gebetsmarathon ganz 
oder teilweise in ihren jeweiligen Sendegebie-
ten ausgestrahlt. Da Diospi Suyana durch die 
Kraft des Gebets entstanden ist, animieren wir 
gerne Menschen alle ihre Anliegen Gott anzu-
befehlen. 

     
       Ein Gebetstag für Peru

KFZ-Mechatroniker 
Ruben Bereswill lernt 
derzeit in Cusco die 
spanische Sprache. 
Schon als 15-jähriger 
hat er den Werdegang 
einer Missionarsfami-

lie bei Diospi Suyana verfolgt. Nun will er selbst 
für drei Jahre die Werkstattabteilungen des Kran-
kenhauses unterstützen. Damaris Götz kommt 
aus Süddeutschland. Die 
energiegeladene OTA wird 
dringend in unseren Opera-
tionssälen benötigt. Auch sie 
verfeinert derzeit ihre spa-
nischen Sprachkenntnisse. 
Wir wünschen den beiden 
einen guten Start in Peru. 

      Zwei, die wir noch brauchten
Die Mitarbeiter um Pit Werner haben unter dem 
Dach der Röntgenabteilung einen schmucken 
Wartesaal für die Augenklinik eingerichtet. Eine 
Metallbrücke stellt die Verbindung zur Augen-
abteilung im Nachbargebäude her. 

Derzeit laufen die Vorbereitungen für das  
erste Diospi-Suyana-Jugendfestival, das Ende 
April 2023 in Curahuasi stattfinden soll. Wir hof-
fen auf 3000 Teilnehmer. Das fünftägige Event 
will die Jugendlichen auf interessante Weise für 
den Glauben begeistern. Die Abendkonzerte mit 
internationalen Gruppen wollen wir live über un-
sere Sendetürme in den südlichen Bundesstaaten 
Perus ausstrahlen. 

      Jugendfestival Diospi Suyana    

▲ Ruben B ereswil l

▲ In  der  Rheinpfalz

▲ D er Banner  zur  einmaligen Aktion

 
       Drei Referenzartikel in der Presse

▲ Natürl ich mit  professionellen Konzer ten 

▲ Damaris  Götz

Schon die Griechen 
wussten um die überra-
gende Bedeutung des 
Sports für eine gesun-
de Entwicklung. Jedes 
Jahr veranstaltet das 
Colegio Diospi Suyana 
eine Olympiade, um bei 

den Schülern den Spaß an der Bewegung zu 
fördern. Dabei werden auch echte Talente ent-
deckt. Unser aktuelles Ausnahmetalent heißt: 
Jesus Ascarza.  Seine Begabung ist das Schwim-
men. Bei den Meisterschaften in Abancay, der 
Hauptstadt unseres Bundesstaates, gewann er 
5 Medaillen. Viermal Gold und einmal Silber.  
Seine Eltern waren begeistert und die ganze 
Diospi-Suyana-Schule hat ohrenbetäubend ap-
plaudiert. 

▲ Jesús  A sc ar za

    Werkstattteam super aktiv

▼ Das Ambiente macht den besten Eindruck. 


